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Deutscher Fechter-Bund e. V., Am Neuen Lindenhof 2, 53117 Bonn 

Tel.: 0228-98905-0, Fax: 0228-679430 E-Mail: info@fechten.org 

 

Wichtige Informationen für die Meldung zu EFC-Turnieren U14/U17/U23! 

 

I - Kampfrichtende: 

Der DFB weist ausdrücklich darauf hin, dass für alle EFC-Turniere mind. 1 Woche vor Turnierbeginn 

der Kampfrichtende verbindlich mit Namen bei der EFC gemeldet sein muss. Der DFB kann 

ausschließlich Kampfrichtende mit deutscher Nationalität melden, sollte ein Verein einen 

Kampfrichtenden anderer Nationalität melden wollen, muss diese Meldung über dessen nationalen 

Verband erfolgen! 

Eine Meldung vor Ort ist definitiv nicht möglich. Ansonsten fällt die Ablöse von 500 € an! 

(EFC-Regelung! Kampfrichtende bei EFC-Turnier müssen mindestens eine nationale Lizenz haben) 

Alle Kampfrichtende, die auf EFC-Turnieren im Inland für ihre Vereine oder für den Organisator 

jurieren wollen, benötigen eine EFC-Lizenz.  

Die Kosten für die EFC-Lizenzgebühren (25 Euro pro Person) müssen von den jeweiligen Vereinen/ 

Organisatoren auf das Konto des DFB überwiesen werden, sofern diese Kampfrichtenden keine 

offiziellen DFB-Karis sind:  

DE35 3806 0186 1505 2120 17 - GENODED1BRS - Volksbank Köln Bonn  

(Wichtig: die Person, für die die Lizenz bestellt wird, ist im Verwendungszweck anzugeben) 

Beantragt werden kann die Lizenz nur über den DFB. 

Damit der DFB die EFC-Lizenz beantragen kann, benötigt jeder Kampfrichtende die 

Startberechtigung bzw. Fechtpassverlängerung für das Jahr 2024. 

Liegt diese nicht vor, kann keine EFC-Lizenz beantragt werden. 

Deswegen bitte folgendes umgehend veranlassen: 

Neue Startberechtigung für das Jahr 2024 RECHTZEITIG beantragen. 

Info an den DFB senden, welcher Kampfrichter eine EFC-Lizenz benötigt (mind. 1 Woche vor 

Turnierbeginn). 

Vor allem für die EFC-Turniere im Januar 2024 ist es wichtig, auf Grund des bevorstehenden 

Jahreswechsels schnell die geforderten Unterlagen zu beantragen. 
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II – Jahreswechsel: 

 

Wichtig Information für den „Weißen Bär“ von Berlin am 13.01/14.01.2024 

Im DDE und HDE werden insgesamt ca. 500 Teilnehmer*innen erwartet. 

Das Turnier wird an zwei Tagen gefochten. 

Der „Weiße Bär“ ist für alle eine sehr große logistische und personelle Herausforderung. 

Wir benötigen dadurch an beiden Tagen die komplette Anzahl an Kampfrichtern. 

Die gemeldeten Kampfrichtende sollten unabhängig von der Anzahl der fechtenden 

Teilnehmer vor Ort sein. 

 

Hinzu kommt: 

EFC-Lizenz und verbindliche namentliche Benennung der Kampfrichtenden bei der EFC. 

(keine Dummys!!!!!! Siehe Text zu Kampfrichtende) Falls keine Kampfrichtende Person 

gefunden wird, den Ausrichter rechtzeitig Informieren, sonst läuft man Gefahr, dass nicht 

genügend Kampfrichtende vor Ort sind! 

 

Der DFB-Informiert: 

 

Dadurch dass der Meldeschluss z.B. für den „Weißen Bären“ in die Tage zwischen 

Weihnachten und Neujahr fällt, sollte die DFB-Lizenz 2024 im Vorfeld erworben werden, da 

die Hauptverwaltung vom 27.12.-02.01.2024 geschlossen ist!!!!  

Wer also zum Turnier melden will und dies aufgrund der fehlenden Lizenz nicht kann wird 

nicht starten können! 

 

 

Mit sportlichen Grüßen 

Hauptverwaltung 


